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Comic-Messias

Mark Millar startete seine Karriere als Comic-Autor mit Saviour, das 
zwischen Ende 1989 und Anfang 1991 beim britischen Verlag Trident Comics 
erschien. In der Serie posierte der teuf lische Antichrist als göttlicher 
Messias und ferner als Superheld –  und suchte nach Gottes wahrem Sohn, 
der ihn als Einziger aufhalten könnte. Nachdem Millar der Sprung über den 
großen Teich gelungen war und er sich auf dem US-Markt einen Namen 
gemacht hatte, lancierte der Schotte 2004 mit Zeichner Peter Gross Chosen, 
eine seiner ersten eigenständigen, unabhängigen Comic-Schöpfungen – 
kurz darauf sollte er sein eigenes Label Millarworld begründen, Comic-
Geschichte schreiben und zum Messias der Neunten Kunst des grafischen 
Erzählens werden, wie wir wissen. 
2009 wurde das ursprünglich drei US-Hefte umfassende Chosen als American 
Jesus neu aufgelegt. Springen wir bis in die Gegenwart. Parallel zur ersten 
deutschen Sammelbandausgabe von AMERICAN JESUS bei Panini folgt 
endlich die Fortsetzung durch Millar und Gross, die obendrein mit der 
Ankündigung einer Netflix-Adaption einhergeht. Im ersten Band begann 
alles mit Jodie Christianson, einem zwölfjährigen Jungen aus einer US-
Kleinstadt. Er überlebte wie durch ein Wunder einen Unfall mit einem Truck, 
und die Menschen fingen an zu glauben, Jodie sei der wiedergeborene Erlöser 
Jesus Christus. Doch am Ende stellte sich heraus, dass Jodie nicht der Sohn 
Gottes, sondern der Sohn Satans ist. Der Antichrist soll mit Unterstützung 
seiner Soldaten die Apokalypse in der letzten Schlacht zwischen Himmel und 
Hölle herbeiführen. Als Erwachsener wurde er dafür später sogar zum US-

Präsidenten. 
Dieser zweite Band der AMERICAN JESUS-

Trilogie setzt nun in den Siebzigern ein 
und zeigt uns sozusagen die andere 

Seite der Geschichte  und des Krieges 
von Gut und Böse …

                   E

Christian Endres
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Der Christus 
des heiligen Johannes 

vom Kreuz von 
Salvador DALí.

Gottes Perspektive 
der Kreuzigung.

Was muss 
der Herr von den 

Menschen halten, den 
Mördern seines ein-

zigen Sohnes?



Er schickt 
ihn her, um die Welt
zu erlösen. und er 

predigt nur Liebe und 
Vergebung …

… aber sie 
halten ihn fest, 

treiben ihm Nägel durch 
die Hände und hängen 
ihn in der Wüste auf, 

bis er stirbt.

Doch Christus‘ Opfer hat 
Gott nicht den Glauben verlieren 

lassen. Er hält eure Erlösung 
noch immer für möglich. und er 
schickt sein geliebtes Kind in 

diesen letzten Tagen, um
 es nochmals zu ver-

suchen.

W-Was hat 
das mit mir 

zu tun?
Weil es 

in dir wächst, 
Luciana. Gott er-
schuf menschli-
ches Fleisch …

… und sie 
wollen dich und 

das Baby ermorden, 
also versprich mir, klug

 wie die Schlangen 
zu sein.


